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EinestädtischeFeuerwachein Stadlau .ImZugederAusgestaltungdes
städtischenFeuerlöschwesenshat die GemeindeWienin demkürzlich
vollendetenstädtischenWohnhausbauin Stadlau ,Konstanziagasse,auch
eineFeuerwachederBerufsfeuerwehrerrichtet .Heutevormittagswur¬
dedieseFeuerwacheinAnwesenheitzahlreicherGemeindefunktionäre
eröffnet .IneinerkurzenAnsprachelegteBranddirektorWagnerdie
FortschrittederReformimstädtischenFeuerlöschdienstdar ,worauf
amtsführenderStadtrat Richter auf die Wichtigkeitdes Ausbauesdes
Feuerschutzesfür diesenanderGemeindegrenzeliegendenBezirksteil
verwiesundmitteilte ,dassin kürzesterZeitauchdieneuegrosse
städtischeHauptfeuerwacheimGemeindewohnhausbauinderLassalle¬
strasseeröffnetwerdenwird .Damitist einweitererwichtigerSchritt
zur Ausgestaltungdes allseits als vorbildlich anerkanntenWiener
Feuerschutzes gemachtworden ,durch die fortschreitende Automo- ¬
bilisierungunddurchdiebesondereTüchtigkeitderManschaftheute
schonals erstklassigbezeichnetwerdenmüsse.

DerSammeltagfürdieArmenWiens. AmMittwochhatderGemeinderats-¬
ausschussfür Wohlfahrtsangelegenheitenbeschlossen ,denAllgemeinen
SammeltagfürdieArmenWiensheueram20.Dezember,dem„GoldenenSonn¬
tag “,abzuhalten.DieDurchführungwirdsowiefrühervondenBezirks-¬
vorstehernundVorstehernder Fürsorgeinstitute ,die ein eigenesKomi¬
tee bildenwerden ,übernommen.AusserbeidenWohnparteienwirdauch
in denöffentlichenLokalengesammeltwerden.

StädtischeBrennstoffaktionfürArme.DieGemeindeWiengibtalljähr-¬
lich in den kalten Monatenan Bedürftige Holz - undKohlenkarten ab .Im
vergangenenWinterhatdieGemeindeverwaltunginsgesamt546. 000Kilo-¬
grammKohleund529. 000Kilogrammunentgeltlichabgegeben.MitRück¬
sichtaufdiegegenwärtigeWirtschaftskrisehatderstädtischeWohl¬
fahrtausschussbeschlossen ,heuerje siebenhunderttausendKilogramm
Holzund Kohleunentgeltlich an Bedürftige abzugeben .Es werdenden
einzelnenFürsorgeinstitutendieerforderlichenHolz-undKohlenkar-¬
ten ,die auf je zwanzigKilogrammlauten ,übermittelt .DieseKartenwer-¬
dendannin denBezirkenanBedürftigeverteilt .DieKosten ,dieder
Gemeindeaus dieser Brennstoffaktion erwachsen ,werdenmit100 . 000

Schillingveranschlagt.

AusschmückungderGrabstättedesVolksdichtersKrobath.DieGemeinde
Wienhatsichverpflichtet ,dieGrabstättedesKäntnerVolksdichters
KarlKrobathaufdemZentralfriedhofzupflegen .KrobathhateineReihe
wertvoller Erzählungenund Lieder ,die im BodenKärntenswurzeln,ge-¬
schaffen .
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